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Nachfolge Schoggigesetz funktioniert 

administrativ sehr gut!
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Eine Bilanz nach 10 Monaten:

• Es funktioniert administrativ 

bestens.

• Die Zulage ist teilweise 

schneller bei Milchproduzenten 

als das Milchgeld!

• Umsetzung auf dem Markt ist 

etwas anderes.

• Einige hundert 

Milchproduzenten hat das 

bisher noch nicht interessiert! 

Wir wissen nicht wer.

• Letzter BLW-Brief Mitte 

November 2019. 

• Verwirkungsfrist 15.12.2019

http://www.swissmilk.ch/de.html
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«Milch» & Rindviehwirtschaft wirt-

schaftlich unter Druck… Unterschiede

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Agrarpolitik 2022 – Stand der Dinge

Regionaltagungen SMP 2019

Inhalte in Kürze:

• Botschaft im ersten Quartal 2020 (Febr./März) mit Inkraftsetzung 1.1.2022

• Mehrheit unterstützt die Ziele und Stossrichtungen (d.h. eine AP22+)

• Keine Mittelverschiebung innerhalb der Milchzulagen

• Verzicht auf Einführung Betriebsbeitrag, eines zweiteiligen 

Biodiversitätsfördersystems sowie auf Revision des Pachtrechts

• Beibehaltung Inlandleistung bei Vergabe von Zollkontingenten und die 

Marktentlastungsmassnahmen - z.B. Beiträge für inländische Eier oder 

für die Einlagerung von Kalbfleisch

• Festhalten an minimalen Anforderungen (ÖLN):

• die Ausbildung für neue Direktzahlungsbezüger erhöhen. 

Allerdings soll die Berufsprüfung nicht als Voraussetzung gelten

• die Pflicht zur sozialen Absicherung bei Ehepaaren (Pflicht)

• Direktzahlungen: Max. 250’000.– CHF/Betrieb; degressive 

Abstufung ab 150’000.– CHF; jedoch keine Begrenzung nach SAK

• max. 2.5 auf DGVE/ha im ÖLN unklar, ob mit Zonenabstufung

• Basisbeitrag Milchprüfung neu im LwG

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Agrarpolitik 2022 – Stand der Dinge

Regionaltagungen SMP 2019

Inhalte in Kürze:

• Wetterereignis-Versicherungen finanziell unterstützen

• Weiterentwicklung Produktionssystembeiträge grosse Unterstützung 

(Stärkung einer nachhaltigen und Mehrwert generierenden 

Landwirtschaft)

• Revision bäuerliches Bodenrecht wird umgesetzt (ohne «Quereinstei-

ger»)

• Massnahmenpaket mit dem zentralen Anliegen der 

Trinkwasserinitiative. Zusätzlich hat der Bundesrat einen verbindlichen 

Absenkpfad für die landwirtschaftlichen Nährstoffverluste beschlossen. 

Reduktion der Stickstoff- und Phosphorüberschüsse:

• um mindestens 10 Prozent bis 2025 (Referenzjahr 2015)

• um mindestens 20 Prozent bis 2030 gegenüber 2015 festgelegt

• Reduktion PSM

• Sektorziel Landwirtschaft im Rahmen der Klimapolitik zu definieren.

• Finanzen (22-25): 13,915 Milliarden Franken entsprechen der heutigen 

Grössenordnung. 

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Agrarpolitik 2022 – Stand der Dinge 

Regionaltagungen SMP 2019

Inhalte in Kürze:

• Bei den Produktionssystem-Beiträgen zeichnen sich folgende, für die 

Milchproduzenten relevanten Konkretisierungen ab:

• Förderung Nutzungsdauer Rindvieh (RGVE) mit Differenzierung 

Tierkategorien

• BTS unverändert

• RAUS mit Stufe 1 und Stufe 2

• GMF plus mit Begrenzung Proteinzukauf (0%,12%,18%) 

differenziert nach Fleisch und Milch mit lokaler Futterbewertung; 

Bilanzierung über GMF-Gemeinschaft möglich

• Tiergesundheitsmassnahmen; ergebnisorientiert ab 2026

• Reduktion Ammoniakemission, evtl. Agrammon

• Humusrechner, -bilanz

Teil der Botschaft im Frühjahr 2020

November 2019
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Boden ist wichtiger, natürlicher CO2-

Speicher (Emission, Absorption)
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 Die Landwirtschaft ist «nur» für 13.5% der 

CO2 Äquivalente verantwortlich.

 Grasland kann bis zu 800 kg CO2/ha/Jahr 

einlagern. Getreide bis zu 100 kg 

CO2/ha/Jahr.

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Abstimmung Initiativen: Mai 2020 bis 

Feb. 2021 möglich: WAK-NR 18.10.19

Regionaltagungen SMP 2019November 2019

Botschaft AP22+ abwarten!
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20.09.2019 – (lid.ch) – Die Landwirtschaftskammer (LAKA) des

Schweizer Bauernverbandes (SBV) verabschiedete heute ein Green

Paper, mit dem sich die Landwirtschaft dazu verpflichtet, ihr

Engagement im Bereich Umwelt und Tierhaltung zu verstärken.

6 Verpflichtungen und 25 Massnahmen
1. Reduktion des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln und der damit 

verbundenen Risiken  

2. Verbesserung der Biodiversität

3. Glaubwürdige Umsetzung der Tierschutzvorschriften

4. Minderung der unerwünschten Nährstoffeinträge in die Umwelt

5. Stärkung der Tiergesundheit und damit Minderung des 

Medikamenteneinsatzes

6. Schutz des Klimas und Bewältigung der Folgen des Klimawandels

Zudem unterstützt die LAKA die parlamentarische Initiative der Kommission für 

Wirtschaft und Abgaben des Ständerats, die verbindliche Ziele zur Reduktion 

der Risiken im Zusammenhang mit Pflanzenschutzmitteln vorsieht. 

LAKA des SBV beschliesst Green-Paper, 

Signal Richtung Initiativen und AP22+!

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Ein Blick ins Detail lohnt sich!

Quelle: PSM-Rückstände im Trinkwasser; Bericht VKCS Kampagne 2019 vom 6. September 2019)

http://www.swissmilk.ch/de.html
http://www.swissmilk.ch/de.html


November 2019 Regionaltagungen SMP 2019 50

Ein Blick ins Detail lohnt sich! 

Quelle: Nitrat-Höchstwert-Überschreitung [40 mg/L] im Trinkwasser; Bericht VKCS Kampagne 2019 

vom 6. September 2019)

http://www.swissmilk.ch/de.html
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GfS-Umfrage des SBV zur Stimmung bei 

der Bevölkerung zu den Initiativen

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Stimmungsverlauf von Mehrheits-

initiativen

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Wer funktioniert wie gemäss Studie 

GfS-SBV? Mobilisierung!!!!!

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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SMP unterstützt SBV-Abstimmungs-

kampagne

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Freihandelsabkommen CH – Mercosur

auf dem Prüfstand: Inhalt

Regionaltagungen SMP 2019November 2019

Verhandlung am 23. August 2019 in der Substanz abgeschlossen, was für 

den Milchbereich konkret (vorerst inoffiziell) heisst:

• Konzessionen der Schweiz gegenüber Mercosur (4):

• 300 t Milch (Nullzoll)

• 100 t Butter und Streichfett (Nullzoll)

• Magermilch flüssig (50% Zollreduktion auf angewendetem Zoll)

• 3’000 t Rindfleisch (Nullzoll, AKZA)

• 1’000 t Pouletfleisch (Nullzoll, AKZA)

• 200 t Schweinefleisch (Nullzoll, AKZA)

• 200 t Lammfleisch (Nullzoll, AKZA)

• Konzessionen von Mercosur (4) gegenüber der Schweiz:

• 990 t Käse (Nullzoll)

• Spezifische Nullzollmengen bei verarbeiteten landwirtschaftlichen 

Produkten (Babyfood, Schokolade, Bonbons etc.

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Freihandelsabkommen CH – Mercosur

auf dem Prüfstand: Klärung AOP / IGP

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Freihandelsabkommen CH – Mercosur

auf dem Prüfstand: Zwischenfazit

Regionaltagungen SMP 2019November 2019

Zeitplan:

• Bereinigung: aktuell (AOP/IGP, Nachhaltigkeit etc.)

• Publikation: ? (Erwartung: Dez. 2019)

• Unterzeichnung: WEF 2020 (Davos: 21. - 24.1.2020)

• Parlament: 2020

• Inkraftsetzung: 2021+

Würdigung:

• Übrige Wirtschaft erhält sehr bedeutende Zollkonzessionen von rund 

180 Mio. CHF!!

• Käse-Marktzugang ist etwas mager

• «Fleischkonzessionen» haben geringe reale Auswirkungen

• «Butterkonzession» = Marktanteilsverlust

• Schutzkonzept für AOP/IGP ist nicht effektiv und nicht vergleichbar mit 

dem Status quo gegenüber der EU-CH (-> Marke)

• Der Focus der Diskussionen liegt nicht bei der Landwirtschaft

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Direkte Auszahlung Zulagen -

Agrarpaket 2020

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Das Problem für den Bund ist das Risiko aus dem rechtlichen 

Erfüllungsanspruch jedes Einzelproduzenten gemäss Bundesgericht d.h.:

• Rechtsrisiko mit Verjährung auf 10 Jahre (Zeitraum)

• Bewertungsrisiko (Umfang)

• Beweisrisiko (Verantwortung)

• Finanzierungsrisiko für die Nachzahlung 

(Nachtragskredit oder Kürzung Zulagen; 

Haftung)

• Bericht Eidg. Finanzkontrolle EFK rügt 

Risiken für Bund

• Wissenschaftliche Studie 

& politische Kommunikation (Uniterre etc.)

«Lösungsmöglichkeiten»:

• Beseitigung/Übertragung «Erfüllungsrisiko».

• Direkte Auszahlung der Zulagen an 

Milchproduzent

• ?
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Direkte Auszahlung Zulagen -

Agrarpaket 2020
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Direkte Auszahlung Zulagen -

Agrarpaket 2020

Regionaltagungen SMP 2019November 2019

Offene Fragen: 

Auswirkungen auf…

• Transparenz

• Administration

• Marktstabilität

• Kontrolle

• Direktzahlungen

• Politische Risiken

• Zeitpunkt

• ?

Zentral sind:

• Ziel: Keine Verwässerung 

«Grenzschutz», keine Umlagerung, 

keine Zusammenlegung Zulagen 

(Hebel)

• Kein Preisdruck

• Neue politische Ausgangslage 

gegenüber früherem Bericht «Öffnung 

weisse Linie»

• Neue technische Ausgangslage, da 

alle Bankdaten der Milchproduzenten 

bei TSM

• ?

Weiteres Vorgehen:

• Die Diskussion muss zuerst intern konsolidiert werden 

(Milchproduzenten, Vorstand SMP, Kommission Käsereimilch, 

Milchbranche).

• Haltung konsolidieren für Vernehmlassung Frühjahr 2020.

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Behandlung Milch-Motionen im SR vom 

24.9.2019 & WAK-NR vom 5.11.2019

Regionaltagungen SMP 2019November 2019

Motion WAK-SR (Antrag R. Noser/ZH) als politische Alternative gegen drei 

Standesinitiativen (JU, GE, FR) zur Mengensteuerung im Milchmarkt: 

Angenommen: dafür 34, dagegen 1, Enthaltungen 2; noch offen ist WAK-NR ?

• Forderung: Freiwilligkeit C- und B-Milch; prospektive Preisfixierung 

mind. 3 Mt.; Einhaltung Mindestpreis für verkäste Milch

• Formell: Geschäft geht nun an NR

• Inhaltlich: Im Falle einer Überweisung muss BR in AP22+ Vorschläge 

machen, wie Standardvertragsregeln & Segmentierung der 

BO Milch anzupassen wären, um weiterhin 

Allgemeinverbindlichkeit (Art 37) zu gewähren; diese gilt 

aktuell bis 2021; Anpassungen hat BO Milch formell zu 

beschliessen; Bund kann keine Allgemeinverbindlichkeit 

beschliessen für etwas, das die Branche nicht beschlossen 

hat.

• Politisch: Druck auf BO Milch besteht.

Produzenten müssen sich nun genau die Frage stellen,

wo der «Hebel» anzusetzen ist!

Drei Standesinitiativen (JU, GE, FR) zur Mengensteuerung def. Abgelehnt.

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Behandlung Milch-Motionen im SR vom 

24.9.2019 & WAK-NR vom 5.11.2019

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Behandlung Milch-Motionen im SR vom 

24.9.2019: Kommunikation (Agri)

Regionaltagungen SMP 2019November 2019
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Landwirtschaftliches Verordnungs-

paket 2019 (23.10.19) ohne Brisanz?

Regionaltagungen SMP 2019November 2019

• Agrareinfuhrverordnung (916.01, AEV) für Butter (Art. 35 Abs. 4) stand 

auf dem Prüfstand…. zum Glück ohne folgen:

• Gebindegrösse (25 kg-Block) wird nicht freigegeben (geändert)

• 2019 war letztes Jahr mit Butter-Coupons altem «Schoggigesetz»

• Butter ist 2019 zwar knapp, aber es braucht keine Importe!

• Die Marktsituation und der gesetzliche Rahmen werden aber im/ab 

2020 wohl dazu führen, dass im Falle einer Unterversorgung an Butter 

nicht mehr (sehr) kurzfristig über Importe entschieden werden kann. Ein 

langer Vorlauf ist allerdings ein «Gräuel» für die Produzenten.

• Lösung?

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Bundesbudget 2020: Anträge BR sind 
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Rechnung 

2018

(in Mio.)

Budget 2019

(in Mio.)

Budget 2020

(Antrag BR)

(in Mio.)

Differenz

(in Mio.)

Direktzahlungen 2805.4 2'814.8 2’809.0 -5,8                 

Investitionskredite 0.9 0.8 0.8 0.0

Zulagen Milch 292.9 371.8                     371.8 0.0

Qualitäts-/Absatzförderung 64.9 67.8 69.8 +2.0

Zulagen Getreide 0 15.8 15.8 0.0

Qualitätssicherung Milch 2.7 3.0 3.0 0.0                 

Strukturverbesserungen 82.2 82.7 80.6 -2.1

Agroscope 184.2 183.8 183.4 -0.4

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Zusammenfassung Politik

 Die Einführung der neuen Zulage ist bei 98% der Milchproduzenten 

erfolgreich abgeschlossen.

 Die AP22+ konkretisiert sich. Die frühzeitige Positionierung der 

Milchproduzenten zeigt Wirkung; auch der «grüne Teppich» hilft.

 Die hängigen landwirtschaftsrelevanten Initiativen beeinflussen die 

Ausgestaltung der AP22+ sehr deutlich und werden als politisches 

«Pfand» eingesetzt.

 Zu den hängigen landwirtschaftsrelevanten Initiativen lassen sich die 

Nicht-Direktbetroffenen (noch) nicht in die Karten schauen.

 Im Agrarpaket 2020 kommt es vor der AP22+ zu einer Weichenstellung.

 Das FHA Mercosur – Schweiz liegt zur Prüfung auf dem Tisch. Daran 

hat insbesondere die übrige Wirtschaft ein grosses Interesse. Die 

Landwirtschaft muss hier nicht im Focus stehen.

 Die guten Abschlüsse des Bundeshaushaltes beruhigen die aktuellen 

Budgetdiskussionen.
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